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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

NANOGLOSS FACELIFT

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Reinigungsmittel (Hydrophobierungsmittel)

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

MAKRA Norbert Kraft GmbHFirmenname:

Straße: Zillenhardtstraße 29

D-73037 Goeppingen/VoralbOrt:

+49 7161 99909-0 Telefax:+49 7161 99909-99Telefon:

info@makra.deE-Mail:

Abteilung ProduktmanagementAnsprechpartner: +49 7161 99909-0Telefon:

www.makra.deInternet:

Abteilung ProduktmanagementAuskunftgebender Bereich:

Deutschland: (+49)55119240 GIZ-Nord, Göttingen.

Österreich: (+49)55119240 (Member of EPECs network)

1.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenkategorien:

Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1

Gefahrenhinweise:

Verursacht schwere Augenschäden.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Isotridecanol ethoxyliert

1-Propanaminium, 3-amino-N-(carboxymethyl)-N,N-dimethyl-, N-(C8-18(even numbered) and C18 unsaturated 

acyl) derivs., hydroxides, inner salts

D-Glucopyranose, oligomers, decyl octyl glycosides

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

Gefahrenhinweise

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

Sicherheitshinweise

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: nicht anwendbar

2.3. Sonstige Gefahren
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Cocamidopropylbetain 2,5 - 10 %

Eye Dam. 1; H318

69011-36-5 Isotridecanol ethoxyliert 2,5 - 10 %

500-241-6

Acute Tox. 4, Eye Dam. 1; H302 H318

110615-47-9 C10-16 Alkylpolyglycoside 2,5 - 10 %

600-975-8 01-2119489418-23

Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1; H315 H318

1-Propanaminium, 2-Hydroxy-N-(2-hydroxypropyl)-N,Ndiemethyl-, Diester mit 

Pflanzenölfettsäuren, Methylsulfate (Salze)

<= 2,5 %

939-685-4 01-2119983493-26

Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, Aquatic Chronic 3; H315 H318 H412

112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol) <= 2,5 %

203-961-6 603-096-00-8 01-2119475104-44

Eye Irrit. 2; H319

68515-73-1 D-Glucopyranose, oligomers, decyl octyl glycosides < 2,5 %

01-2119488530-36

Eye Dam. 1; H318

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemäß Verordnung (EG) Nr. 648/2004

5 % - < 15 % amphotere Tenside, 5 % - < 15 % nichtionische Tenside, < 5 % kationische Tenside, Duftstoffe.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.

Allgemeine Hinweise

An die frische Luft gehen. Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen.

Nach Einatmen

Mit Wasser und Seife abwaschen. Nach den Einstufungskriterien der EU ist das Produkt nicht als hautreizend 

zu betrachten.

Nach Hautkontakt

Sofort mit viel Wasser mindestens 15 Minuten lang ausspülen, auch unter den Augenlidern. Sofort Arzt 

hinzuziehen.

Nach Augenkontakt

Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken . Kein Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt 

hinzuziehen.

Nach Verschlucken
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4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Keine Daten verfügbar

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Kohlendioxid (CO2), Trockenlöschmittel,  oder Sprühwasser

Löschmittel - bei großen Bränden: Sprühwasser oder alkoholbeständiger Schaum 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.

Geeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Im Brandfall kann Folgendes freigesetzt werden: Gase/Dämpfe, giftig (Kohlenmonoxid, Stickoxide (NOx))

Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, 

darf nicht in die Kanalisation gelangen. Löschwasser nicht ins Oberflächenwasser oder Grundwassersystem 

gelangen lassen.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Für angemessene Lüftung sorgen.  Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Persönliche 

Schutzausrüstung verwenden.

Mit reichlich Wasser verdünnen. Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B. Sand, Silikagel, Säurebindemittel, Universalbindemittel, 

Sägemehl). Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln .

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Siehe auch Abschnitt 7- Hinweise für sichere Handhabung 

Siehe auch Abschnitt 8 - Persönliche Schutzausrüstung  

Siehe auch Abschnitt 13. Hinweise zur Entsorgung

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Für ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugung in den Arbeitsräumen sorgen.  Aerosolbildung 

vermeiden.

Hinweise zum sicheren Umgang

Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Im Originalbehälter lagern. Dicht verschlossen halten. Vor Frost, Hitze und Sonnenbestrahlung schützen.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Keine besonders zu erwähnenden Stoffe.

Zusammenlagerungshinweise
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12 (Nicht brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen 

sind)

Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

Reinigungsmittel (Hydrophobierungsmittel)

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

1,5(I)102-(2-Butoxyethoxy)ethanol112-34-5 67
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

Cocamidopropylbetain

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 7,5 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 12,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 7,5 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 44 mg/m³

110615-47-9 C10-16 Alkylpolyglycoside

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 35,7 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 595000 mg/kg 

KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 357000 mg/kg 

KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 420 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 124 mg/m³

1-Propanaminium, 2-Hydroxy-N-(2-hydroxypropyl)-N,Ndiemethyl-, Diester mit Pflanzenölfettsäuren, Methylsulfate 

(Salze)

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 1,25 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 112,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 56,25 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 8,72 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 2,17 mg/m³

112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 1,25 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 20 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 10 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 67,5 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 34 mg/m³

68515-73-1 D-Glucopyranose, oligomers, decyl octyl glycosides

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 34,7 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 357000 mg/kg 

KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 420 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 124 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 595000 mg/kg 

KG/d
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

Cocamidopropylbetain

Süßwasser 0,0135 mg/l

Meerwasser 0,0014 mg/l

Süßwassersediment 1 mg/kg

Meeressediment 0,1 mg/kg

Sekundärvergiftung 3000 mg/l

Boden 0,8 mg/kg

110615-47-9 C10-16 Alkylpolyglycoside

Süßwasser 0,176 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,0295 mg/l

Meerwasser 0,018 mg/l

Süßwassersediment 1516 mg/kg

Meeressediment 0,065 mg/kg

Sekundärvergiftung 111,11 mg/kg

Boden 0,654 mg/kg

1-Propanaminium, 2-Hydroxy-N-(2-hydroxypropyl)-N,Ndiemethyl-, Diester mit Pflanzenölfettsäuren, Methylsulfate 

(Salze)

Süßwasser 0,017 mg/l

Meerwasser 0,002 mg/l

Süßwassersediment 1,7 mg/kg

Meeressediment 0,17 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 10 mg/l

Boden 0,331 mg/kg

112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)

Süßwasser 1 mg/l

Süßwassersediment 4 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 200 mg/l

Boden 0,4 mg/kg

68515-73-1 D-Glucopyranose, oligomers, decyl octyl glycosides

Süßwasser 0,176 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,27 mg/l

Meerwasser 0,018 mg/l

Meerwasser (intermittierende Freisetzung) 0,27 mg/l

Süßwassersediment 1516 mg/kg

Meeressediment 0,152 mg/kg

Sekundärvergiftung 111,11 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 560 mg/l

Boden 0,654 mg/kg

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
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Für angemessene Lüftung sorgen.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen. vorbeugender Hautschutz. Hände und Gesicht vor 

Pausen und sofort nach Handhabung des Produktes waschen. Bei der Arbeit nicht essen und trinken. 

Berührung mit den Augen vermeiden. Dämpfe und Sprühnebel nicht einatmen.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

dicht schließende Schutzbrille.

Augen-/Gesichtsschutz

Handschuhmaterial: Butylkautschuk, Nitrilkautschuk 

Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material , sondern auch von weiteren 

Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 

Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht 

vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

Handschutz

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Körperschutz

Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen. 

Filterausrüstung mit A/P2 -Filter

Atemschutz

orange

flüssigAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

charakteristischGeruch:

Prüfnorm

pH-Wert (bei 20 °C): 4,7 DIN 19268

Zustandsänderungen

nicht bestimmtSchmelzpunkt:

ca. 100 °CSiedebeginn und Siedebereich:

nicht bestimmtFlammpunkt:

Entzündlichkeit

nicht anwendbarFeststoff:

nicht anwendbarGas:

Nicht explosiv

Explosionsgefahren

nicht bestimmtUntere Explosionsgrenze:

nicht bestimmtObere Explosionsgrenze:

Selbstentzündungstemperatur

nicht selbstentzündlichFeststoff:

nicht selbstentzündlichGas:
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nicht bestimmtZersetzungstemperatur:

nicht bestimmt

Brandfördernde Eigenschaften

23 hPaDampfdruck:

  (bei 20 °C)

Dichte (bei 20 °C): 1,03 g/cm³ DIN 51757

Wasserlöslichkeit: vollkommen mischbar

Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln

nicht bestimmt

nicht bestimmtVerteilungskoeffizient:

Dyn. Viskosität: nicht bestimmt

Kin. Viskosität: nicht bestimmt

Dampfdichte: nicht bestimmt

nicht bestimmtVerdampfungsgeschwindigkeit:

9.2. Sonstige Angaben

Geruchsschwelle: nicht bestimmt

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemäßem Umgang.

10.2. Chemische Stabilität

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Keine bekannt.

Keine Information verfügbar.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine bekannt.

10.5. Unverträgliche Materialien

Keine bekannt.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizität

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

Cocamidopropylbetain

RatteLD50 > 5000 

mg/kg
Herstelleroral

69011-36-5 Isotridecanol ethoxyliert

RatteLD50 > 300 - 

2000 mg/kg
Herstelleroral

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
Herstellerdermal

110615-47-9 C10-16 Alkylpolyglycoside

RatteLD50 > 5000 

mg/kg
Herstelleroral

KaninchenLD50 >2000 

mg/kg
Herstellerdermal

1-Propanaminium, 2-Hydroxy-N-(2-hydroxypropyl)-N,Ndiemethyl-, Diester mit Pflanzenölfettsäuren, Methylsulfate 

(Salze)

MausLD50 > 2000 

mg/kg
Herstelleroral OECD 423

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
Herstellerdermal OECD 402

112-34-5 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)

RatteLD50 > 2000 

mg/kg
Herstelleroral

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
Herstellerdermal

68515-73-1 D-Glucopyranose, oligomers, decyl octyl glycosides

RatteLD50 > 2000 

mg/kg
Herstelleroral

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
Herstellerdermal

Reiz- und Ätzwirkung

Verursacht schwere Augenschäden.

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Keine Hautreizung 

Reizt die Augen. Gefahr ernster Augenschäden.

Sensibilisierende Wirkungen

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Eine sensibilisierende Wirkung konnte nicht beobachtet werden.

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Keine bekannt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Keine bekannt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
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Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten . Weitere gefährliche 

Eigenschaften können nicht ausgeschlossen werden.

Sonstige Angaben zu Prüfungen

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Von diesem Produkt sind keine ökotoxikologischen Wirkungen bekannt.

CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Isotridecanol ethoxyliert69011-36-5

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 > 1 - 10 

mg/l

Cyprinus carpio 

(Karpfen)

OECD 203

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h HerstellerEC50 > 1 - 10 

mg/l

Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

OECD 202

C10-16 Alkylpolyglycoside110615-47-9

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 2,95 

mg/l

Brachydanio rerio 

(Zebrabärbling)

Akute Algentoxizität 72 h HerstellerErC50 19 mg/l Scenedesmus 

subspicatus

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h HerstellerEC50 > 7 mg/l Daphnia magna

1-Propanaminium, 2-Hydroxy-N-(2-hydroxypropyl)-N,Ndiemethyl-, Diester mit Pflanzenölfettsäuren, Methylsulfate 

(Salze)

Akute Algentoxizität 72 h HerstellerErC50 1,2 mg/l Pseudokirchneriella 

subcapitata

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h HerstellerEC50 > 8,6 

mg/l

Daphnia magna

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)112-34-5

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 1300 

mg/l

Lepomis macrochirus 

(Sonnenbarsch)

D-Glucopyranose, oligomers, decyl octyl glycosides68515-73-1

Akute Fischtoxizität 96 h HerstellerLC50 126 mg/l Piscis

Akute Algentoxizität 72 h HerstellerErC50 27,22 

mg/l

Desmodesmus 

subspicatus

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h HerstellerEC50 > 100 

mg/l

Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Für das Produkt selbst sind keine Daten vorhanden.

CAS-Nr. Bezeichnung

QuelleWertMethode d

Bewertung

Isotridecanol ethoxyliert69011-36-5

     OECD 301E/ EEC 92/69/V, C.4-B 75 % 28

     Leicht biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Für das Produkt selbst sind keine Daten vorhanden.
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BCF

QuelleSpeziesBCFBezeichnungCAS-Nr.

69011-36-5 Isotridecanol ethoxyliert 232,5 Pimephales promelas 

(Dickkopfelritze)

C13EO4

Die in diesem Gemisch enthaltenen Tenside erfüllen die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie in 

der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestätigen, werden 

für die zuständigen Behörden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte 

oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfügung gestellt .

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

nicht anwendbar

Keine bekannt.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen. Eindringen in den Untergrund vermeiden.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung

Abfälle getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Entsorgung gemäß den 

behördlichen Vorschriften.

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Für Reinigung: Wasser (mit Reinigungsmittel)

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
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Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.3. Transportgefahrenklassen:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.4. Verpackungsgruppe:

14.5. Umweltgefahren

neinUMWELTGEFÄHRDEND: 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

nicht anwendbar

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 3: C10-16 Alkylpolyglycoside; 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (vgl. Butyldiglykol)

Nationale Vorschriften

Technische Anleitung Luft I:

NK <= 2,5Anteil:

2 - deutlich wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

WGK-SelbsteinstufungStatus:

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkürzungen und Akronyme

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route

(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road )

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 

IATA: International Air Transport Association

GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals

EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 

CAS: Chemical Abstracts Service

LC50: Lethal concentration, 50%

LD50: Lethal dose, 50%

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen zum 

Zeitpunkt der Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem 

in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung 

geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt 

genannte Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung 

Weitere Angaben
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unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt , soweit sich hieraus nicht ausdrücklich 

etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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